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5ln à ôlbâume.

ie klülenltrsube glänzt îbr im lNonctenlickt

Unä cturck ctie àeige rinnt es lilbern sm Ltsmm binab,

wenn itir ^um lckweîgenà Nbenctbimmel

Lure lckimmernben Nlte recket.

Linit pilsnà ctie Cöttin euer beiliges Neis

Nul îelligem kocten nsb' ibren Cempeln ein,

wo lie mit bockerbobner Lsn^e
Über clss leucktencte Erieckenlsnct binlab.

Nuck klockten Zünglinge euer gewunbenes Lsub

Nls Nubmeslckmuck ins llstternbe Liegerbsar,
wsnn lie, sur Leimst surückgewenctet,

pinclsrs erbsbene Leier geleitet. —

vie Elücklicken!— Elücklicke? — llt ctenn unlre Leit

Nickt suck sn Lckönbeit reick unä Sugenä, ctie nimmer vergebt,
Unct ilt äie Menlckbeit

Nickt nack Zsbrtsulenà nock bielelbe?

Lie ilt's! — Unct wie ibr Lsume im roten Erunct

Leltwurselt unb beliebt in lilberner prsckt

Nls Immergleicke, lo suck ctie lNenlcken,

vie in göttlickem Eruncte wurseln! —

ksrl Lmil ktotimann (Lalel-florene).
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